
Intelligenz Matt zur Naibacher NeitunK

Donnerstag den 29. Zeptember 1836.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 1256. ( , ) N r . z i o47 .

C o n c u r s . ^
Vc'l der k. k. lüyr^schen Prcmnzial Btüats«

buchhallung in ^aibach werdcn dcn bet!dc»e
vnentgeldllche Praktikanten aufgenommen,
weßhalb der Concurs bis 5. November l 8 I ü er-
öffnet wird. — Diejenigen, welche sich um
einen derlei Possen zu bewerben wünschen, ha-
ben ihr« eigenhändig geschriebenen, gehörig m,
struirten, an das hohe k. k. General. Rcch«
nungs-Dlrectorium ln Wien Nvl'sirten Gesu-
che um so gewisser inner der gefttzten Fnst bei
der Graatsbuchhastung hier titizurelchen, als
auf d»e nach dns^m Praclusio-Termine einlan-
fiendcn Gesuche ke,ne Rücksicht genommen wer-
den wird. — Die Competcnten habcn sick legal
auszuweisen: n) über das Lebensalter; 1i) über
die Mlt gutem Fortgang zurückgelegten phllo»
sophlschen G t u d n n ; «) über eine gute Mora-
l i t a t ; 6) über den ledigen S t a n d ; «) üder ei-
nen gesunden Körper; 5) über den Besitz ter
landesüblichen Sprache; z) über d,e sowohl
ununterbrochene, als entsprechende BcschafN-
«ung st,t dem Austrttte aus den Stud ien, oder
s'n? 'enher anderwärts geleisteten Oieni i tn , UNd
k) über die 'Subsists, wahrend der Prar is. —
Fermr wnd ermnert, daß die Eowvetenien sich
einer Prü fung aus der Ar tom^is ,n ganzen
und gebrochenen Zahlen, des^nders aus den
Proport ions, Rechnungen, aus den allenfalls
angegebenen fremden Eprachen, und aus dem
schriftlichen Aufsaye-zu unterziehen und über-
l"ltz auszuweisen h a ^ n werden, daß sie mit
kemkm Beamten der illyr.schen Gtaalkbuchhal-
lung M naher Verwandtschaft ^ ^ Gcha>ale^
schan stehen. — Lachach am 24. Gcpt. i 636 .

E , r c u l a r e.
Bei dem k. k. kardcstaramte in Triest iss

die ssabile ersse Off'clalenst<lle mit dem jahr l l ,
chen Gehalte von 70c» st. «n ßrleolgun^ stekom,
mt«. Diejenigen, wilch? fiH um diesen Dienst-
vof t 'N, oder im Falle derselbe durch Beforde,
rung eines Offi l lalen bci emem der Eameral»
Gtfäl l iN-Verwal tuns unterNehendcn Taramte
beseys werden sollte, um eine andere Taxamts,
Officialenstelle, womit in T'iest der Gehalt

von 600 st. und Zoo st., in ?aibach lion 6c>0 st.
oder ft.ov'so^scb 00^ ^00 fi. , -und in Klagen-
furt von 600 ß. und 5oci st. verbunden ist, be,
werben wollen, haben sich über die zurückge-
legten Et^ ld ien, über die blfhcr yclelssetkn
Dienste; ferrers über die glündliche Kenntniß
dce Tcix-Rcchnungs, und eossagescbafns, wle
auch über r,e Spracbkenntlnsie, insbtsondere,
ob sieder italienischen Sprache, welche in 3r,est
und K lcgs^ fuN unerläßlich ,st, machtig sind,
dann über ihre M o r a l i t ä t , und endlich über
den U m s i n d , ob si? nöthigen Falls eine Cau-
tion von 700 sl. ^u leisten im Siande sind, auk«
zuweisen und zugleich anzugeben, ob und in
wle ferne si? mu rmsm oder dem andern Beam-
ten des b?tr.ff.,:d«n Taxamtes verwandt oder
v<rschwa'gc,t sepcn. D,e dießfalligen gehöllg
belegtcn Bewcrbungsqesuchf, ln welchen die
Dienstplätze, auf welche tue Competenz gerich-
tet »st, hc!'onde,S anzudeuten kommcn, sind
noch vor Abl ins d^s mit 5. December igZg
fessgescylen Ecnc. lrhl tsm,nis, »m Wege der
vorgettylen 3e öcde hieh.r zu übcrre.chen. —
«^l?. „ " ^ " t t ' " ^ " Cameral.Gefällen-Ver-
wal tung. Schach am 2 1 . September i 636 .

3 . i 3 ä » . l2) 3!r. I 2 3 5 l / x v i ?
V e r l a u t b a r u n g .

Am 5. October i 8 5 6 , Vormittags um
9 Uhr wird in der Amlskanzln der Eameral-
herrschaft Lak, wcgcn Hmlangabe der Unterneh-
mung zur Errichtung weherer Brettersagen im
herrschaftlichen Walde ü l ^ o s c t ^ und zur Vcr-
arbcttung dcs herrschaftlichen Buchen- und Fich-
tenholzes zu Brettern von veischiedenen D i -
mensionen, eine weitere ^icitation abgehalten,
zu welcher UtUernehmungslussige hiemit einge-
laden werden. — K. K. Cameral > Beznks-
Velwalcung L<nbach am 23. September 18Z6

Z . 1281. (2)
V e r l a u t b a r u n g .

D ie Prüfung der Candidaten für die Sr-
werbu.g des Befugn.ß-Zeuqn.sses zum Pr iva t ,
unterrichte m den Grammatical - Classen des
Gymnasiums, w.rd den l ) . October ,636 an
dem Gomnasium zu La.bach vorgenommen wer.den D . „ ^ . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ wer

"Weugmß zu ehalten wünschen, Habensich



73o
bei der dasigen Gymnasial-Prafectur vorläufig
zu melden , und sich über die »m In l ^nde ab<
sololcttn ph'lüsophischen H t u d i e ^ , uiSvcsondcre
über d»e ^rznf tungskunde, lv»e auch mlt emem
Zeugnisse üd^r chre Mora l i t ä t au^uweiscl i .

LaioaH am , . S^olember 16Z6.

^ernnschtr v crlalltbaruuZttt.
Z . »557. ( i ) Nr . 26)4.

E d i c t.
Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums

Gattschee wird hiemit allgemein bekannt gcmacht:
Es scye auf Ansuchen deS Peter Hrler vo» W in -
dischdorf Nr . 2g, in die Am?nisiru»g der nachfol»
gcnoen, auf der obbenannten Realität intabulir-
len Urkunden, und zwar: a) des auf Namen An^
dreaö Grießler lautenden Vergleichs vo.n 6. I n l i
^804 pr. 444 st. »! kr. B. Z ; k) des nämlichen
Vergleiches wegen noch schuldigen »»l fl, B . Z . ;
o) des zu Gunsten des Johann Krische von Ruf;«
dach intabulirtcn Vergleiches vom 27. M a , »Uc>5,
pr. 2!Ü st. B. Z . ; und ly dcs zu Gunsten des
Johann Ruschitschka intabulirten Vergleiches voin
3». August iü<>4, pr. 200 st., gclvMiget worden.
Gs werden demnach alle I c u e , »-»eiche auf diese
Forderungen Ansprüche zu machen vermeinen, auf«
gefordert, ihre dietzfälligen Rechte binnen einem
Jahre, sechs Wochen und drei ^agcn so gcrriß
geltend zu machen, alä widrigcnä diese Urkunden
für nul l , nichtig und kraftlos erklärt werden tvürden.

. " Bezirksgericht Oottschee am 2. Sept. itt56.

Z . '545. (^) Nr . " " / «2
E d i c t . . ,.

Von dem vereinten Bezirksgerichte ^u Ilad«
mannsdorf wird hiemit bekannt gemacht: M^n
habe auf Unlangen oes Johann Spendou, wegen,
aus dem wirthschafc^ämclichel, Vergleiche vom 27.
Februar »Ü55, schuldigen 5c)o fl. sainmt^Al,hat,g,
in die executive Feildiechung der, dem Schuldner
Lorenz Praprotnik gehörigen, zu Praprotschc Haus«
Zahl 4 liegenden, der löblichen Herrschaft Stein
zu!) Rect. Nr . 2Z5, Urb. 3^r. 3 l3 dienstbaren, gc.
ricdtlicl) auf 1674 fl. 5o kr. geschätzten ganzen
Kaufrcchtähub? nedst einigen Fadrnlssen qewiliiget,
und dazu drei Termine, als: den 2». October, 2«.
November und 2». December l. I . , jedesmal,)!
Barmittags 9 Uhr im Orte Praprotsche mit dem
Beisatze bestimmt, daß, wenn diese Hubc nebst
den Fährnissen bei der ersten und zweiten Fcilbie-
thung um oder über den Schätzungspreiä nicht an
Mann gebracht werden könnte, sie bei der dritten
auch unter demselben hintangegeben werden wurde.

Der Grundbuchsextract uno die Licitationsbe-
dingnisse können in dieser'Kanzle, in ocn gewohnli«
chcn Amlsstunden emgesehen werden.

Vereintes Bezirksgericht Nadmannsdorf am
"23. J u l i »636.

Z. »555. (1) I . Nr. V,2,.
E d i c t .

Das vereinte Bezirksgerickt Neudegg macht
bekannt: Da in der Executionssache des Franz

Mcrsu von S t . Mar t in bei Littay/ wider Herrn
Anton Kcrschicsch, als Vormundes der vom verstor«i
denen Oeorg Mcfzerko von Moraitsä) hinterlassenen
minderj. Kinder und erklärten (Zrben, als: Caspar,
Barbara, Jacob, Katharina und Luise Meßcrko,
da»n die W>twe Agnes Meßerko, als ebenfalls
erklärte Erbinn des Georg Meßerko, wegen aus
dein w. a. Vergleiche ll<lc,. 6. September iÜ32 ct
ilUill^. g. August i B 5 schuldigen 525 fl. 22 kr.
e. 5. c.', bei der mit lZdict vom ,. Ju l i 3. I . auf
den 17. d. M . bestimmten ersirn Fcilbiethungg.
tagsatzung zur Versteigerung der mit Pfand be«
legten Georg McßcrtVschen Verlaßrealitaien, a ls :
das der Herrschaft Thurn bei Ga"enstcin 5ub Dom.
Nr. 6 zinsbaren, zu Hermagorsderg gelegenen,
auf Lost gerichtlich geschätzten Dominical.Ackers,
Oplschina genannt; des der nämlichen Herrschaft
5uli Berg'Nr. 96 dergrechtmaßigen, in Gobnigdcra,
liegenden Weingartens sammt WcinkeNcr, zusam«
men auf ill.» st. geschäht; des eben dieser Herr«
schafi 5ul) Berg'Nr. 9U bergrecht,näßigen, au f lös t ,
geschälten, in Godnigberg liegenden WcingartenH
sammt Keller uno Waldgcstrupp, und des auf rie»
ser Herrschaft ^ub Berg Nr . Uü dcrgr^chtinäßigen,
in Hcrinagorsberg liegenden, auf 90 st. a,cschäl)ten
Weingartens sammt Geräuth und Waldgestrüpp,
biü auf die erste Realität des Dsmmical . AckrrK
Optschina an Mann gebracht wurden, so werde,»
nun die mit obigem Edict weiters auf den i^.Sep«
tcmber und ,6 . October d. I . , jedesmahl um cj
Uhr flüh in Loco Storuje anberaumten Feildic«
thungstagsatzuiigcn bloß zur Versteigerung dieseH
Llnzigen, noch nicht an Mann gebrachten Domini»
cal.Ucke'rä mit dem vorigen Anhange abgehalten
werden, wozu die Kauflusti,',en eingeladen sind.
' Nru?,gg am >U. August i«5>i.
A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten Feil«

l)ict!>ungscagsatzutig ist kein Kauflustiger er^
schienen/

37^552 . ^ ) ^ '̂  ^ ^Nr^ I449-
' F e i l b i e t h u n g s » E d i c t .

Von der vereinten Bezirksobrigleit Neudegg
wird bekannt gemaclN: Es sey von dein lobl. t. k.
Kreisaince Neustadtl, mittelst Verordnung vom 6.
August d. I . , Nr . 6556, die Feildietdung der, der
lödl. Herrfchaft Z^ssenfuß «ub l lrb. Nr . 742t?l743
dienstbaren, zu Scllaberg gelegenen, dem Anton
Koltar von ebcnoa gehörigen zwei Weingärten,
wegen Steuerrückständen, im Wege der Adstiftung
bcmilligcl, und hiezu drei Fellbiethungsterlninc,
a ls : den la . October, 10. Noveinber und lo . De-
cember , 3 ) 6 , jedesmahl Vormittags ,0 Uhr im
Orte ScNabcrg mit dem Beisätze angeordnet wor«
den. daß, wenn diese HLcingarten weder bei der
ersten, noch zweiten Feilbietbung über oder um dl«
Schätzung an Mann gebracht werten könnten, bei
der dritten Feildiethung auch unter der Schwung
hintangegeben werden würden.

Die Schätzung, der GrundbuHsextratt m,»
die Licüationsbeoingnisse können täglich auf hiesiger
Amcskanzlci eingesehen werden.

VereinteBczirksobrigkeitNcuoegü am io. Sep-
tember i656.
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^ S d , c t.
Wer immer zu dem Nachlass? dcs am 6. Ju l i

d. I> zu Ncustcidtl verstorbenen Kreisbuchdruckers,
Herrn Hcinricv TanDler, eine Folgerung zu stellen
hat, oder zu solchem etwas schuldet, hat zu der
dießfalls auf dcn 26 October d. I . , Vormittags
um 9 Uhr vot dicscm Bezirksgerichte ausgeschric.
deneil Liquidations» Tagsatzung sa gewiß zu crschei.
ncn, als sub bei Ausbleiben die Verlaßgl.iubiqcr
die Folgen des §. 8,4 b. G. B. selbst beizumcsscn
haben, die Vcrlaßsämldner zur Ginzahlung abcr
sogleich im ordentlichen Rechtswege angegangen
werden würden.

Bezirksgericht Rupcrtsh^f zu Ncustadtl am
20. September i656.

Z. ,553. (1) »c! Nr . 2226.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haaöberg wird hie«
mit bekannt gemacht: Es sey über Ansuche,, des
Michael Nupmk von SibcrsLe, wider Lorcnz Dol»
lenz, auch von S'bersche, in die executive Ieilbic«
t'hung der, diesem Lctztern gehörigen, der Herr^
fidafl Lousch L l̂) Necl. Nr . 6c>6 dienstbaren, gc>-
richtlich auf ,270 ft. 25 kr. geschälten Vierlclhube
m Sibcrsche, wegen schlildigen 43» st. c. L. c.,
mit Bescheide vom »o. Auguss d. I . , Z. 2226,
Zewimget, und dazu der 19. September, 19.010«
der und 19. November I. I . , jedesmahl früb von
c> bis >2 Uhr in Loco der Realität mit dem An»
hange bestimmt worden, daß dicse Vicrtelhubc bei
der ersten und zwcttcn Fclldlcchungstagsahung nur
um die Schätzung oder darüber, bei der dritten
ober auch unter der Schätzung verlauft werden
würde.

Das Schäytmgsprotccoll, die Licitationsb?-
dingnisse und tcr GlundbucdZcxtract tonnen in
dieser Gcrichtöranziei eingesehen weiden.

Bezirksgericht Haasderg am io . August iL56.
A n m e r k u n g . Bei der ersten Licitation ist lein

Kauflustiger erschienen.

Z. lH6o. ( l ) all Nr. in^L.
E d i c t ' .

-Von dem Bezirksgerichte dcr Staatsherrschaft
Sittich wird dem unbekannt wo befindlichen Mat«
thäus Rettenar mittelst gegenwärtigen Edicts er,
innere: Es habe widcr denselben bei diesem Gerichte
Joseph StcrmoNe von Wier, (Zcssionär des Michael
und 5er Maria Ur,bttscd , ^dlc klage wegen schul,
digen Inc. ft. nebst Znlsen cingcdrocdl, und
um die Anordnung der Verhandlungstagsatzung
gchelhen, welche auf den 2^. November l. I . ,
f"ch um 9 Uhr bei diesem Gerichts bestimmt wcr.
dcn »ss. '

Da.der. Aufenthalt des beklagten Matthäus
Rettenar diesem Gerichte unbekannt, und weil er
vielleicht aus dcn k. k. Erblanden abwesend ist. so
hat man zu seiner Vertheidigung und auf seine
Gefahr und Unkosten dcn Franz Hribar. Realitäten,
besiher m Großgaber.; .als Eurator bestellt, mit
welchem die angebrachte Rechtssache nach der beste«

hendcn Gerichtsordnung ausgefühlt und entschieden
werden wird. . . .̂ ^ «

Der Geklagte wird dessen zu dem Ende erm«
rcr t , damit er allenfalls zu rechter Zeit selbst er.
scheine, oder inzwischen dem aufgestellten Eurator
Nechtsbehelfe an die Hand zu geben, oder auch
sich'eldst einen andern Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zu macden, und überhaupf
im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen möge, insbesondere, da er sich die aus seiner
Beradsäumung entstehenden Folgen selbst bcizu.
messen haben wüvce. ^ / ^ . .^ ^

Bezirksgericht Staatsherrschaft S'ttlch am 6.
September itt5ü.

Z ' ,55«. ( l ) Nr . 2L>5.
E d i c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebun.
gen Laibachä wird hicmit bekannt gemacht: M sey
in die executive Feilbicthung der , dem Franz
Mlaker gehörigen, zu Unterhouschza sub H. Nr . ^
gelegenen, dem stand. Gute Thurn ob Laibach sud
Urb. Nr. li2 dienstbaren, gerichtlich auf 674 ft.
55 kr. geschätzten Kaiscde sammt Garlcl gcwilliget,
und es scyen zu deren Vornahme die Tagsahungen;
auf den 22. October, 23. November uno 24. Dc>
ccinber l. I . , jedesmahl Vormittags um 9 Ul>r
in Loco dcr Realität mit dem Beisatze anberaumt,
daß im FaNe die Realität weder bei der ersten nock
bei bei der ;wci:en Tagsahung wenigsscils um den
Schätzungsircrth an Mann gebracht werten sollte,
selbe bei der dritten auch unter demselben hint-ang««
geben wird. .̂  - ^ - <:

Der Grundbuchrcxtract und die Licilatiovs«
bedlngn'sse tonnen täglich hieramtö eingesehen
werden. ^ '

. K> K. Bezirksgericht der Umgebungen Laibachi
am »7. September,656.

Z . " l I 5 6 . " l 3 ) ^ Nr . 2626^
E d i c t. '«

Alle Jene, welche auf den Verlaß des am ^.
Ju l i d. I . zu Oberhruscl'za »ul, Eonsc. Nr . i^ver^
ftorbenen Müll t iers, Anton Brezclnik, aus was
immer für einem Ncchtsgrunde einen Anspruch ^g
machen gedenken, haben denselben bei der am »7.
October l. I . Pormittags um 9 Uhr vor diesem
Bezirksgeri^te angeordneten Tagsatzung anzumel-
dcn, und sohin.ihre Reckte darzuthun, als sie sich
widrigens die Folgen des §. 6,4 b. G. B- selbst
l,'ci,zunn'ssen hab^n werden.

K. K. Bezirksgericht Umgebung Laibachs am
iu . September ,856.

3^5557^3) « ^ >
Lic < t a t i 0 ns . « u n d m a c d u n g .

Von dem Verwaltungsamte der Herrschaft
Sonnegg wird hiemit bekannt gemacht, daß am »a.
October d< I . das in den herrschaftlichen Wal«
düngen Kamnitez "nd Mokritz vorfindige, aus gan«
zen Stämmen und Slammtheilen bestehende, auf
5o» Klafter geschätzte, und zu Brcnnhol«,, zur Verkok,
lung oder zur Pottaschenerzeuciung nutzbare Lagerge-
h l̂ze im Vklsteigcl^ngswege gegen bare Bezahlung
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und lvaldovdnungsmZßige Aufräumung hmtange«
geben wird. Der Ausrufspreiä ist 6 kr. M . M .
pr. Klafter.

Die Licitation wird in der Amtskanzlei der
Herrschaft Sonnegg am obigen Tage von 9 bis 12
Uhr abgehalten. Kauflustige, welche tie obdenannten
Walestrecken und das Gehölze zu besichtigen wün-
schen, wollen sich einige Tage früher bei dem Vcr«
tvaltungsamte um Beigcbung eines Waldhüthers
anmelden.

Verwaltungsamt Tonnegg am 2,. Sept. i836.

Z . i 3 ä l . t2)
Das 8n1) Nr. 269 in der Spi-

talgasse zu Laibach liegende, zu allen
Speculationen geeignete, und mtt
mehreren Gewöldern versehene Haus,
wird aus freier Hand verkauft. Das
Nähere erfahrt man bei dem hierorti-
gen Hof - und Gerichtsadvocaten
Dr. Blasius Ovjiazh.

Laibach am 17. Sept. l836.

Z. 55. (110)
Leopold Paternolli, Buchkunst,

und Musikalienhändler n, L a i b ach, empfiehlt
den uerehrten Bewohnern der ^?tad! sowohl, als
der ganzen Provlnz K r a i n , ^ine öffentl iche
L e i h b i b l i o t h e k , die über ä0U0 Bande,
theils unterhaltende, theils belehrende Schnf-
ten in mehreren Sprachen entHall, zur ge-
neigten Theilnahme. Man kann sich auf em
Jahr, ein halbes Jahr, einen Monath, acht Tage
vdcr einen Tag zu den billigsten Bedingungen
abonmrcn. Emc gedruckte Anzeigt dan,der wird
Jedermann gratis verabfolgt. Der vollständige
B ü c h e r - C a t a l o g kostet'gcheftet 20 kr.

Z . I349. ( !)
Für Ä0 kr. CM. ist bei N e s P . V a t b r n o l l i
m Laibach, am.,Hauptplatze Nr. v , zu haben:

I . C. L a v a t e r ' s
1 0 0

physiognomische Regeln,
ein Manuscript für Freunde.

W e n i g W o r t e : „ Ich vertraue Euch
etwas; brauchts als Wcise, nicht wie es Un-
wusen möglich ist. Das Wenigstc davon ist für
Al le; es smd großtenthcils G e h e i m r e g c l n.
BewahU's als cin Depot des Freundes für
Freunde. Bewahtt Alles; ich habe rclsiich über-

legt, scharf geprüft; nichts auf Geradewohl
gewagt; dennoch bewähret Alles, nur das Bz,
währtcste bewähret." — Lavater.

Schnelles Hüllsmittel
z u r

gründlichen Erlernung der spanischen Sprache.
Ebe» erschienen,

langte an bei A . V a t e r l w l l i in 5aibach:

Spanische Sprachlehre
für Deutsche,

nach den n i s t en und besten Quellen mit Annahm?
der von der span. Akademie sanctionilten Orthogra-

phie von 1825,
bearl'citt't von

Doct. Jos. Hem. Maria Sacz do la Huerta.
gr. ü. Leipzig Ulio ^ r a y , 3 3 7 , geschmackvoll

geheftet 48 kr. C M .

Tbeilö die politischen «Zreignisse der pyrcnäifcheu
Halbinsel, theils die hellglänzenden Sterne a«
Iderien's poetischem Himmel erwecken die Theil ,
nahms aller Gedilotten für das Studium der spa»
nischen Sprache und Literatur. Die seitherigen
Kenntnis^uellen dazu sind nicht nur k 0 stspielig
Und weniger zugänglich, sondern es mangeln ihnen
auch die neuern Umstaltungen, besonders in der
Rechtsch rc i be Ieh re .

Wohlfeilheit, coinpendiöse Kürze, vereint mit
Gründlichkeit und Benützung 5er neuesten O l «
g e bn isse, sino die Aufgaben, die in dieser Sprach,
lehre, einer sicher willkommenen Gabe, zu l^fe,
versucht wurden.

In

I . A. Edlen v. Kleinmayr's
Buchhandlung in 3 a i b a ch, neucn Markt

N r . 2 ^ l , i l l zu haben:

S ä m m t l i ch e

Gymnasial - Schulbücher
und

alle hiezu erforderlichen Hülfsbücher und
Landkar ten .

B e s o n d e r s w i r d e m p f o h l e n :

E r k l ä r u n g
d e r

Gebrauche und Ceremonien unserer heiligen ka«
tholischen Kirche zum Gcorauche

de r

studierenden Jugend.
2te Aufiage. 6 Eger l836. ungeb. 24 kr. >

gebunden Zs kr.


